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Sie wird an diesem Sonntag offizi-
ell eingeweiht. Alle Beteiligten sind
sich einig, dass von den Hand-
werksbetrieben sehr gute und zügi-
ge Arbeit geleistet wurde – und das
trotz der nicht immer optimalen
Witterungsverhältnisse.

Der Neubau der Tennisanlage
durch die Gemeinde wurde not-
wendig, weil auf dem Gelände der
alten Anlage im Osten Bauschlotts
der dortige Einkaufsmarkt seinen
Neubau erstellen wird. Somit ist es
möglich geworden, dem Tennisver-

ein statt der bisherigen drei nun
vier Spielfelder zur Verfügung zu
stellen. Auch steht im neuen Club-
haus mehr Nutzfläche zur Verfü-
gung, sagt Schmidt. Es sei zu er-
warten, dass das in Bauschlott oh-
nehin rege Tennisgeschehen – ent-
gegen dem allgemeinen Trend – als
Breitensport sich weiterhin gut ent-
wickeln wird. In dieser Saison sind
bereits 15 neue Mitglieder in den
fast 160 Mitglieder zählenden Ver-
ein eingetreten. Mit neun Mann-

schaften ist man von der Kreisliga
bis zur Bezirksliga vertreten.

Bauamtsleiter Ralf Kilgus oblag die
Projektsteuerung für die Gesamt-
maßnahme. Er berichtet, dass
nach Abschluss der langwierigen
städtebaulichen Planverfahren, im
Herbst vergangenen Jahres mit
den Baumaßnahmen begonnen
werden konnte.

Der Remchinger Architekt Herbert
Suedes zeichnete für den Hoch-

bau, also den Bau des Vereins-
heims, verantwortlich. Land-
schaftsarchitektonisch galt es etwa
7400 Quadratmeter zu gestalten.

Die vier Tennisplätze haben eine
Ziegelfein-Decke und verfügen
über eine Beregnungsanlage. Für
sattes Grün ist mit 4500 Quadrat-
metern Wiesenfläche gesorgt, 33
Obst- und anderen Bäumen sowie
600 Sträuchern und Bodende-
ckern.

PZ-Mitarbeiter
MANFRED SCHOTT

Bürgermeister Michael
Schmidt und Roland
Kimmig sowie Götz Deu-
fel, die beiden Vorsitzen-
den des Tennisvereins
Bauschlott, freuen sich,
dass die neue Tennisan-
lage mit Clubhaus „Im
Kändel“ planungsgemäß
zu Beginn der diesjähri-
gen Spielsaison fertig
geworden ist.

Die gut ausgestattete Clubhaus-Küche, hier mit den beiden Vorsitzenden
Roland Kimmig (rechts) und Götz Deufel. FOTOS:  SCHOTT

Ein funktionsgerechtes, gut in die Landschaft eingefügtes Vereinsheim steht dem Tennisverein mit dem Umzug in
die Tennisanlage „Im Kändel“ zur Verfügung.
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Nach den Angaben von Architekt
Suedes steht unter anderem im Club-
haus ein Gastraum mit Theke und an-
schließender Küche mit insgesamt fast
70 Quadratmetern zu Verfügung.

Die Umkleiden, Duschen und Sanitär-
anlagen sind behindertengerecht aus-
gestaltet. Dabei liefert eine Gas-
Brennwerttherme die Heizenergie. Für

die Warmwasserbereitung gibt es
zusätzlich eine Solaranlage.

Das Regenwasser wird in einer elf
Kubikmeter fassenden Zisterne aufge-
fangen und für die Spielfeldbewässe-
rung genutzt.

Die Baukosten für die neue
Tennisanlage belaufen sich auf rund
850 000 Euro.


